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1. Kreisklasse Herren

TSV Bierden II : TSV Jahn Westen 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:15 Uhr

Meseberg in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Kreisklasse Herren traf die Mannschaft des TSV Bierden II am vergangenen Mittwoch
im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Jahn Westen. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erzielte Klaus Meseberg. Garant für diesen Heimspielsieg war Klaus Meseberg, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV Bierden II dieses Match mit 3 und
der TSV Jahn Westen mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Erfolg gegen Precht / Behnke zeigten Schlenker /
Meseberg ihren Gegnern die Grenzen auf. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ
Sonneborn / Meseberg in ihrem Doppel gegen Knoop / Richter etwas die Form und am Ende
mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kreft / Kloster überzeugten im Match gegen
Müller / Piening, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Heiko
Schlenker beim 11:6, 11:3, 10:12, 4:11, 13:11 gegen Heiko Richter, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schlenker zu Ende ging. In vier Sätzen verlor indes Axel Sonneborn seine Partie
gegen Kristian Knoop, in die Knoop im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim Stand von 3:2
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Völlig ungefährdet war
anschließend wiederum der Sieg von Klaus Meseberg gegen Torsten Behnke nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 11:3, 7:11, 11:6 nicht verloren. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von
Linus Kreft gegen Carsten Precht bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Linus Kreft
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Beim Erfolg von Mario Meseberg gegen
Peter Piening konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Fil Kloster konnte dann einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Helge Müller beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Chancenlos war anschließend Heiko Schlenker
gegen Kristian Knoop nicht, aber mehr als ein 8:11, 3:11, 12:10, 10:12 sprang nicht heraus. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schlenker nun bei 12:4, während Knoop
bislang 26 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat. Axel Sonneborn besiegelte derweil
wiederum mit einem 3:1 gegen Heiko Richter einen Punkt für sein Team. Kurios war das Ergebnis im
dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und mit 19:17 an Sonneborn ging. Klaus Meseberg
war in der Partie gegen Carsten Precht nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Seit Beginn der Serie hat Precht damit nun 14 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen.
Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Heimsieg.

Nach nun 3 Siegen in Serie heißt es für den TSV Bierden II nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Jahn Westen II am 23.02.2024 möglichst erneut siegreich zu
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gestalten. Das Team des TSV Jahn Westen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
08.03.2024 gegen den SSV Neddenaverbergen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Bierden II

Doppel: Schlenker / Meseberg 1:0, Sonneborn / Meseberg 0:1, Kreft / Kloster 1:0 
Einzel: H. Schlenker 1:1, A. Sonneborn 1:1, K. Meseberg 2:0, L. Kreft 1:0, M. Meseberg 1:0, F.
Kloster 1:0 

 TSV Jahn Westen
Doppel: Knoop / Richter 1:0, Precht / Behnke 0:1, Müller / Piening 0:1 
Einzel: K. Knoop 2:0, H. Richter 0:2, C. Precht 0:2, T. Behnke 0:1, H. Müller 0:1, P. Piening 0:1


